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is Sprechen Sie uns an.
Sie wünschen ein seelsorgliches Gespräch? Sie möchten zuhause 
die Kommunion empfangen, oder Sie wissen um einen Menschen, 
dem dies ein Anliegen ist?

Dann melden Sie sich im Pfarrbüro Haßlinghausen unter der  
Telefonnummer (0 23 39) 23 15. Oder Sie schreiben eine E-Mail an
info@peterundpaul-herbede.de. In dringenden Fällen wenden Sie  
sich direkt an einen unserer Seelsorgerinnen und Seelsorger im
Pastoralteam. Die Rufnummern finden Sie abgedruckt auf der 
Rückseite  der Pfarrnachrichten.

Verantwortlich für den Inhalt der Pfarrnachrichten ist Pfarrer Holger Schmitz

Büro: Pfarrei St. Peter und Paul 
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 

Unsere Pfarrnachrichten erscheinen auch auf unserer Internetseite:  
www.ppherbede.de

Redaktionsschluss für die Doppelausgabe Dezember & Januar ‘23  
ist der 21. November ‘23 um 10.00 Uhr.  
Bitte senden Sie Ihre Infos und Berichte an: 
Pfarrnachrichten@peterundpaul-herbede.de
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Vorwort .
Es klingelt an meiner Bürotür. Ich gehe hin und mache auf. Draußen steht Gott. 
„Hallo, schön, dass du Zeit hast“, sage ich. „Kein Ding“, antwortet er. „Hatte gerade sowieso in der Nähe zu tun.“ 
„Komm rein“, sage ich. „Kaffee?“  „Nee, lass mal“, antwortet er. „Muss ein bisschen auf meinen Blutdruck achten. 
Bin ja schließlich nicht mehr der Jüngste. Kann ich `nen Keks?“, fragt er dann. „Nur zu“, antworte ich, „dafür sind 
sie da.“ „Weißt du“, sagt er dann, „es ist echt stressig im Moment. So viele Baustellen. Manchmal könnte ich den 
ganzen Kram einfach hinschmeißen. Die ganze Welt ist aus den Fugen. Und alles angeblich in meinem Namen.  
Da hast du dann echt keine Lust mehr irgendwann. Hätte große Lust, noch einmal meinen Sohn vorbeizuschicken, 
damit er mal ein paar Dinge wieder zurecht rückt. 
Und wie läufts bei dir so?“, fragt er mich. „Mal so, mal so“, antworte ich. „Kenne ich“, antwortet er.  
„Irgendwas ist immer.“
„Jetzt soll ich ein Vorwort für die Pfarrnachrichten schreiben“, sage ich. „Ein Vorwort? Wozu soll das gut sein?“,  
fragt er. „Liest doch sowieso kein Schwein.“ „Wir machen das aber“, sage ich. „Ihr seid manchmal schon komische 
Menschen“, sagt er. „Ein Vorwort! Hat man so einen Blödsinn je gehört? Wichtige Texte brauchen keins.  
Die sprechen für sich selbst. Lies mal die 10 Gebote. Steht alles drin. Ohne Vorwort.“ 
Ich greife den Faden wieder auf. „Ich wollte was über den November schreiben“, sage ich. „Über den Totenmonat. 
Allerheiligen, Allerseelen, Volkstrauertag, Totensonntag.“ „Jetzt mach mal halblang und tu nicht so bedeutsam“, 
sagt er. „An einem bestimmten Tag müsst ihr alle sterben.“ „Aber an allen anderen Tagen eben nicht“, versetze ich. 
„Wo hast du das denn her?“, fragt er mich. „So schlagfertig bist du doch sonst nicht.“ „Dein Wort in deinem Ohr“, 
sage ich. 
„Mensch lernt täglich dazu. Sind da jetzt die Männer mit gemeint?“, fragt er augenzwinkernd. „Die scheinen mir 
nämlich wirklich manchmal schwer von Begriff zu sein.“
„Und was ist jetzt mit meinem Vorwort?“, lenke ich ab. „Ach“, meint er, „das ist doch hier alles erst Level eins.  
Da kommt noch was! Schreib einfach, dass im Moment einfach vieles ziemlich daneben geht. Da sind aber nur 
Einzelne dran schuld. Die haben immer noch nicht verstanden, dass ihr alle nur ein Staubkorn im Universum seid 
und sie sich nicht so wichtig nehmen sollen. Ich denke, dass die meisten ziemlich vernünftig sind und einfach nur 
in Ruhe und Frieden leben wollen. Bis bald mal wieder. Und tschüss.“

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Thomas Becker, Diakon
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Gottesdienstplan.
Gottesdienstplan 
           November

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier,
 f. + Josef Hagemann

11.30 Uhr Taufe   
des Kindes Kian Mirbach

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier,
f. ++ Felix u. Thomas Uhl

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse, 
f. + Helga Wieland-Polonyi

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse,
f. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher und 
Spormann, Leb. u. ++ d. Fam. 
Marasko

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier 
11.30 Uhr Gräbersegnung auf dem 
Friedhof Volmarstein

St. Antonius, Buchholz 11.30 Uhr Messfeier  
12.30 Uhr Gräbersegnung

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier, 
f. Leb. u. ++ d. Fam. Runte/Sante

11.30 Uhr Gräbersegnung auf dem 
städt. Friedhof Eickerstraße 

St. Josef, 
Haßlinghausen

11.30 Uhr Messfeier 
f. + Christel Schroeder und ++ d. 
Fam. Mazar, ff Gertrud, Adolf und 
Stefan Wystup, + Monika Wenzel 
und Julia und Anna Weber

12.30 Uhr Gräbersegnung auf dem 
kath. Friedhof Kortenstraße

St. Liborius, Wengern 12.30 Uhr Gräbersegnung auf dem 
ev. Friedhof Trienendorfer Straße 

St. Peter und Paul, 
Herbede

15.00 Uhr Gräbersegnung auf dem 
kath. Friedhof „Am Huchtert“ 

Mittwoch, 01. November ‘23  Allerheiligen

Donnerstag, 02. November ‘23 Allerseelen

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

St. Peter und Paul, 
Herbede

18.00 Uhr Messfeier  

St. Josef, 
Haßlinghausen

18.30 Uhr Messfeier

Freitag, 03. November ‘23 Hl. Hubert, Hl. Pirmin, 
Hl. Martin von Porres

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

18.00 Uhr Wortgottesdienst,
Gedenkfeier für alle Verstorbenen

St. Josef, 
Haßlinghausen

18.30 Uhr Hubertusmesse,  
f. ++ d. Fam. Melzer und Püttmann, 
anschl. Tiersegnung

Samstag, 04. November ‘23 Hl. Karl Borromäus

ungerades Wochenende

Sonntag,  05. November ‘23 
31. Sonntag im Jahreskreis

ungerades Wochenende

Dienstag, 07. November ‘23  Hl. Willibrord

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 08. November ‘23  

Dienstag, 31. Oktober ‘23  Hl. Wolfgang

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Vorabendmesse zu 
Allerheiligen 

St. Peter und Paul, 
Herbede

19.00 Uhr Vorabendmesse zu 
Allerheiligen 
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Freitag, 10. November ‘23 Hl. Leo der Große

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

St. Antonius, Buchholz 11.00 Uhr Wortgottesdienst der 
Grundschule Buchholz

gerades Wochenende

Sonntag, 12. November ‘23 
32. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 11. November ‘23  Hl. Martin

gerades Wochenende

Dienstag, 14. November ‘23 
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier der KFD 
(Frauenmesse)

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 15. November ‘23 
Hl. Albert der Große, Hl. Leopold

Donnerstag, 16. November ‘23 
Hl. Margareta von Schottland

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse, 
Jahresged. f. + Karola Frerich

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier,
mit Kinderkirche 

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier, mit Taufe des 
Kindes Sofia Athanasia Waider
16.30 Uhr Wortgottesfeier im 
Innenhof des St. Josefshauses, 
anschl. St. Martinszug

Donnerstag, 09. November ‘23 
Weihetag der Lateranbasilika

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier,  
in bes. Meinung d. Fam. Zmuda, 
in bes. Meinung der Fam. Weber

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier,
f. Leb. u. ++ d. Fam. Uhl u. Pongratz

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

Samstag, 18. November ‘23 
Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul

ungerades Wochenende

Sonntag,  19. November ‘23 
33. Sonntag im Jahreskreis

ungerades Wochenende

Dienstag, 21. November ‘23  
Unsere Liebe Frau in Jerusalem

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier,
f. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher u. 
Spormann

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Elisabethmesse der KFD
19.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst 
anlässl. des Buß- und Bettages

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst 
im Matthias-Claudius-Haus 
15.15 Uhr Elisabethmesse der KFD

Mittwoch, 22. November ‘23 Hl. Cäcilia  

Freitag, 17. November ‘23 
Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

Freitag, 24. November ‘23 
Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 
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Gottesdienstplan.
Gottesdienstplan 
   Dezember

gerades Wochenende

St. Josef,  
Haßlinghausen

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

18.30 Uhr Vorabendmesse

Samstag, 25. November ‘23  
Hl. Katharina von Alexandrien

gerades Wochenende

St. Liborius, Wengern 10.00 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr Messfeier 

St. Peter und Paul, 
Herbede

11.30 Uhr Messfeier mit parallelem 
Kindergottesdienst 
18.00 Uhr Taizé-Andacht zum 
Christkönigsfest

Sonntag, 26. November ‘23 
Christkönig

Dienstag, 28. November ‘23 
St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier

St. Josef, 
Haßlinghausen

08.30 Uhr Messfeier

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

10.00 Uhr kath. Wortgottesdienst 
im Matthias-Claudius-Haus
16.45 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 29. November ‘23

Donnerstag, 30. November ‘23  Hl. Andreas

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

08.15 Uhr Messfeier

Freitag, 01. Dezember ‘23
St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

09.00 Uhr Messfeier 

Josefshaus, Herbede 10.30 Uhr Messfeier

St. Augustinus und 
Monika, Grundschöttel

10.00 Uhr Messfeier

St. Josef,  
Haßlinghausen

10.00 Uhr Messfeier,
f. + Frank Melzer

St. Peter und Paul, 
Herbede

17.00 Uhr Vigil und Vorabendmes-
se zum Ersten Advent

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

17.00 Uhr Vorabendmesse

St. Liborius, Wengern 17.45 Uhr– 18.15 Uhr  
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse

ungerades Wochenende

Sonntag,  03. Dezember ‘23 
1. Adventsonntag

Samstag, 02. Dezember ‘23  Hl. Luzius

Dienstag, 05. Dezember ‘23 Hl. Anno

St. Peter und Paul, 
Herbede

09.00 Uhr Messfeier

St. Liborius, Wengern 18.00 Uhr Messfeier,
f. Leb. u. ++ d. Fam. Hölscher  
u. Spormann

St. Josef, 
Haßlinghausen

07.30 Uhr Roratemesse mit  
anschl. Frühstück

St. Liborius, Wengern 09.00 Uhr Gottesdienst der KFD, 
anschl. Frühstück 

St. Januarius, 
Niedersprockhövel

16.45 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 06. Dezember ‘23 Hl. Nikolaus

ungerades Wochenende



7

Gottesdienstplan 
   Dezember

Aus unserer Pfarrei.

zur Pfarrversammlung 2023!

Herzliche Einladung PFARREI 
ST. PETER UND PAUL
WITTEN • SPROCKHÖVEL • WETTER

Am Mittwoch, dem 8. November ‘23 um 19.30 Uhr im Gemeindeheim  
St. Januarius, Von-Galen-Straße 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel

Personal  

Bericht 
aus dem KV

Bericht 
 aus der Arbeit 

des PGR

  
Finanzen

fünf Jahre 
Votum  

Immobilien

Dazu laden der Kirchenvorstand und der Pfarrgemeinderat herzlich ein. 
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Aus unserer Pfarrei.
Erntedankfest 2023 gefeiert
Gut 150 Gläubige der vier Gemeinden unserer Pfarrei haben am 24. September bei strahlendem  
Sonnenschein das Erntedankfest gemeinsam gefeiert.

Zeit zu danken haben sich am Sonntag, den 24. September 2023 mehr als 150 Gläubige unserer Pfarrei  
genommen, um Gott für die gereiften Feldfrüchte von ganzem Herzen Dank zu sagen.
Pfarrer Holger Schmitz hatte hierzu seine Gemeindemitglieder zum Wasserschloss Kemnade eingeladen. 
Im Innenhof dieses von einer Gräfte umgebenen Anwesens hatten am frühen Morgen fleißige Helfer und 
Helferinnen vor dem Altartisch im Tor zur großen Scheune die unterschiedlichsten Feldfrüchte ausgebreitet, 
die Holger Schmitz nach der Predigt gesegnet hat. 
Zuvor hatte er in seiner Ansprache hervorgehoben, dass man landauf, landab die Erntegaben zwar als ganz 
selbstverständlich ansähe. Aber wir müssten auch zur Kenntnis nehmen, dass es immer wieder zu Missern-
ten oder gar zu kompletten Ernteausfällen kommen könne. Und weil wir alle als „Kinder Gottes“ von Ihm mit 
unterschiedlichen Leistungsmöglichkeiten und verschiedenartigen Handlungsfähigkeiten ausgestattet seien, 
die nicht immer selbstverständlich sind, gelte dieser Erntedank auch den individuellen Handlungen der  
Menschen. Denn auch dort, wo wir an unsere Leistungsgrenzen stoßen, komme etwas Gutes heraus, wenn 
wir uns Gottes Beistand unterstellen.

Musikalisch hat den von Holger Schmitz geleiteten und von Diakon Thomas Becker assistierten Festgottes-
dienst die Band „Um Gottes Willen“ unter Leitung von Ulrich Kestler aus St. Januarius begleitet. Zwölf Mess-
diener und Messdienerinnen aus den Gemeinden St. Josef und St. Peter und Paul haben mit Weihrauch und 
Kerzen ministriert. Für die Dekoration haben die Kindergärten aus den Gemeinden St. Augustinus und Moni-
ka sowie aus St. Peter und Paul gesorgt. Die Feldfrüchte hat dankenswerterweise wieder die Familie Krevert 
aus St. Josef zur Verfügung gestellt.

Allen Beteiligten an dieser Feier – den Gläubigen vor dem Altar, den Messdienern und der Band neben dem 
Altar sowie allen helfenden Händen hinter dem Altar einschließlich des Teams vom Wasserschloss Kemnade 
hat Pfarrer Schmitz seinen Dank ausgesprochen.

Nach dem Schlusssegen stimmte die Gemeinde das Lied „Nun danket alle Gott“ von Martin Rinckart an, um 
auch so mit freudigem Herzen und fester Stimme diesen Gottesdienst zu beenden. Anschließend traf man 
sich zum Austausch und zu einem Mittagsimbiss in der Scheune des Wasserschlosses.

M. Berretz
Fotos: Jacobi, Kestler, Thelen
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Aus unserer Pfarrei.

Voraussichtlich zum März 2024 wird Pastoralreferent Bernd Fallbrügge 
mit 50% in die Krankenhausseelsorge wechseln. Er möchte nach zehn 
Jahren in der Pfarreiseelsorge ein neues Arbeitsfeld kennenlernen.  
Mit 50% bleibt er zunächst in der Pfarrei St. Peter und Paul, bis die 
Nachfolge für seine Stelle geregelt ist.  
Er wird sich nicht mehr allen seinen bisherigen Arbeitsbereichen 
widmen können. Er wird weiter für die Messdienerbetreuung, Schul-
gottesdienste, Caritasarbeit und den Beerdigungsdienst zur Ver-
fügung stehen. Die Erhöhung des Firmalters verschafft der Pfarrei 
einen personellen Planungsraum, so dass sich für nächstes Jahr hier 
kein Handlungsbedarf ergibt. Sollte bis zum Jahr 2025 kein Nachfol-
ger für Herrn Fallbrügge gefunden sein,  
übernähme er wieder die Firmvorbereitung, und andere Arbeitsbereiche 
würden entfallen.
Pfarrer Schmitz

Höheres Firmalter  
– keine Jugendfirmung im Jahr 2024
Das Firmalter der Jugendfirmung in der Pfarrei St. Peter und Paul wird erhöht. Bisher lag es zwischen 14 und 15 
Jahren. In Zukunft wird es zwischen 15 und 16 Jahren liegen. Damit folgen wir anderen Pfarreien im Bistum Essen, 
die bereits entsprechend gehandelt haben. Mit der Firmung werden die Heranwachsenden u. a. als mündige Mit-
glieder in der Gemeinde anerkannt. Durch die Heraufsetzung des Zugangsalters sind die Firmlinge näher an der 
rechtlichen Volljährigkeit und so meistens reifer sowie selbstbestimmter, um für sich selber besser die Entschei-
dung zum Leben als Christ in der Kirche treffen zu können.

Zur Firmvorbereitung im Jahr 2025 können dann die Jugendlichen kommen, die vor dem 30.09.2009 geboren wur-
den, katholisch, zur Kommunion gegangen und noch nicht gefirmt sind.
Erwachsene, die gefirmt werden möchten und die letzten drei genannten Voraussetzungen erfüllen, sind von die-
ser Regelung nicht betroffen. Sie können 2024 das Sakrament nach einer Vorbereitung empfangen.

Fallbrügge

Schrittweiser Stellenwechsel 
des Pastoralreferenten
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Messdienertreffen
Termine

Schaut doch
mal vorbei! 

St. Josef  
immer von 9:30 Uhr bis 12 Uhr:
04.11.23
02.12.23

St. Peter und Paul  
Treffen der älteren Messdiener 
in St. Peter und Paul erfolgt nach 
Terminabsprache.

St. Januarius  
nach der Sonntagsmesse  
bis 13 Uhr:
12.11.23
10.12.23

Spenden an die Tafeln 
zum Erntedank-Monat 
Oktober
Wir möchten, wie in den letzten Jahren, zu Lebensmittelspenden 
für die Tafeln in unserer Region aufrufen.
Immer noch werden Lebensmittel bei den Tafeln benötigt, um Menschen 
Nahrung zukommen zu lassen. Mit den gestiegenen Heizkosten befinden 
sich manche Menschen in einer prekären Lage. Sie müssen sparen, wo 
es möglich ist. Oft kommt dabei die Ernährung zu kurz. Gleichzeitig sind 
durch die wirtschaftliche Eintrübung in unserem Land die Lebensmittel-
spenden an die Tafeln stark zurückgegangen.
Deswegen werden vom 14.10.23 bis zum 05.11.23 wieder Kisten im 
Eingangsbereich unserer Kirchen für Lebensmittelspenden stehen. 
Es wäre schön, wenn Sie lang haltbare und gut abgepackte Lebensmittel 
dort ablegten. Bitte keine frischen Sachen wie rohes Gemüse, diese müs-
sen wir wegen der Anfälligkeit für Insekten entsorgen.
Die Spenden aus Wengern und Volmarstein gehen an den Wetteraner 
Brotkorb in Alt-Wetter.
Aus Haßlinghausen, Niedersprockhövel und Witten-Herbede gehen die 
Gaben zum Seniorenglück e. V.
Es werden in dem beschriebenen Zeitraum auch Geld-Opferstöcke für 
die jeweiligen Tafelaktionen in unseren Kirchen ausgewiesen.
Wir danken schon jetzt für jede Spende, die Sie geben können.

Fallbrügge

Erstkommunionvorbereitung  
in der Pfarrei geht wieder  

an den Start
50 Mädchen und Jungen (Stand: Mitte Oktober 2023)  

machen sich diesmal auf den Weg zur Feier der  

Erstkommunion im kommenden Jahr 2024. Außer den ersten 

Gruppenstunden zum Kennenlernen bilden verschiedenen Messen 

den Auftakt, in denen sich die neuen Kommunionkinder den  

Gottesdienstgemeinden vorstellen.

Wir wünschen unseren neuen Kommunionkindern  

eine gute und gelingende Zeit der Vorbereitung  

und Gottes segensreichen Beistand allen,  

die sie katechetisch begleiten.
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Aus unserer Pfarrei.
Ökumenischer Gottesdienst
in der Johanniskirche in Witten
Gemeinschaft, Solidarität und Unterstützung für queere Menschen in Witten und 
dem Ruhrgebiet
Am diesjährigen Internationalen Coming-Out-Tag am Mittwoch, dem 11.10.2023, wurde in der Johanniskirche in 
Witten ein bewegender und inspirierender Queer-Gottesdienst gefeiert.
Organisiert wurde der Gottesdienst von einem engagierten Team rund 
um Pfarrerin Mareike Gintzel, der Queerbeauftragten des Evangelischen 
Kirchenkreises, von Ehrenamtlichen aus den verschiedenen christlichen 
Gemeinden Wittens und Hauptamtlichen wie Joachim Gresch aus der Ka-
tholischen Kirchengemeinde St. Marien und Pastor Manuel Linke aus der 

Baptistengemeinde im Oberdorf. Der ACK (Arbeitskreis Christlicher Kirchen in Witten) unterstützte den Gottesdienst.
Die Johanniskirche öffnete ihre Türen für rund 70 Menschen, um den Internationalen Coming-Out-Tag zu feiern und 
Solidarität mit der LGBTIQ-Gemeinschaft auszudrücken. Der Gottesdienst bot Raum für spirituelle Reflexion und 
Gebet, während er gleichzeitig die Vielfalt und Einzigartigkeit eines jeden Einzelnen würdigte. Ein Coming-Out ist für 
queere Menschen häufig ein schwieriger Schritt, der viel Kraft, Mut und Selbstbewusstsein erfordert. In dem Got-
tesdienst wurde deutlich, dass der Glaube an Gott diesen Schritt bestärken und durch die Glaubensgemeinschaft 
unterstützt werden kann. Nach dem bewegenden Gottesdienst hatten die Teilnehmenden die Gelegenheit zu einem 
gemeinsamen Gedankenaustausch. Dieser Moment der Gemeinschaft und des Dialogs förderte das Verständnis 
und die Unterstützung füreinander und trug dazu bei, Brücken zwischen verschiedenen Glaubensverständnissen 
und Lebenswegen zu schlagen.
Die großzügige Kollekte, die während des Gottesdienstes für die „Queere Nothilfe in Uganda“ gesammelt wurde, be-
trug 260 Euro. In Uganda werden derzeit queere Menschen verfolgt und sogar mit dem Tod bestraft. Dafür reichen 
bereits Verdachtsmomente aus. Das gesammelte Geld wird u. a. für medizinische Güter und Rechtshilfe verwendet 
und leistet somit einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung einer Gemeinschaft, die dringend Schutz und Solidarität 
benötigt.
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Für weitere Informationen:
https://www.lsvd.de/de/ct/9649-queere-nothilfe-uganda
https://www.we-aid.org/initiatives/queere-nothilfe-uganda/

Spendenkonto:	
IBAN: DE30 3702 0500 0007 0868 00
BLZ / BIC: 370 205 00 / BFSWDE33XXX bei der Bank für Sozialwirtschaft Köln

Bibelteilen
In St. Januarius,  

Niedersprockhövel 
findet das Bibelteilen im Gemeindeheim

 jeweils um 19 Uhr 
an folgendem Termin statt:

09.11.‘23
14.12.‘23

Insgesamt war der Gottesdienst in der Johanniskirche in Witten ein inspirierendes Ereignis, das die Bedeutung von 
Solidarität und Akzeptanz in unserer Gesellschaft und Stadt unterstrich. Die Organisatoren und Organisatorinnen 
sind entschlossen, sich weiterhin für die Rechte und die Würde aller Menschen unabhängig von ihrer sexuellen 
Orientierung und Identität und Glaubenszugehörigkeit einzusetzen. Der nächste Queer-Gottesdienst wird voraus-
sichtlich am „Internationalen Tag gegen Homo-, Bi-, Inter- und Transphobie 2024“ (kurz IDAHOBIT), am Freitag, dem 
17.5.2024, stattfinden.

Text: Robert Beckmann, Benno Jacobi
Fotos: Hans-Martin Julius
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Aus unserer Pfarrei.

Meldungen über Krieg und Terror bestimmen unseren 
Nachrichtenalltag. Neben den Berichten aus der Ukrai-
ne sind es seit fast einem Monat die Bilder aus Israel und 
dem Gazastreifen, mit denen wir konfrontiert werden. 
Sie erschrecken und wecken die Angst vor einem mili-
tärischen Flächenbrand. In diesen Zeiten, wo augensch-
lich die Argumente vor allem seitens der Waffen gelie-
fert werden, ist nicht allein die Sehnsucht nach Frieden 
groß. Dies gilt ebenso für den Wunsch nach Menschen, 
die den Weg dorthin aufzeigen können.

Im Hinblick auf den Kirchenkalender hält der November 
eine solche Persönlichkeit bereit: Martin von Tours. Mit 
diesem beliebten Heiligen verbinden die meisten wohl 
als erstes die Szene der Mantelteilung. Der Überliefe-
rung nach hat sie sich vor den Toren der französischen 
Stadt Amiens zugetragen, wo Martin als römischer Sol-
dat ab dem Jahr 334 stationiert gewesen ist. Martin trifft 
in winterlicher Kälte auf einen Bettler und teilt mit ihm 
aus Mitleid seinen Mantel. Daraufhin erscheint Martin in 
einer nächtlichen Vision Jesus Christus mit der überlas-
senen Mantelhälfte.

Dieses legendenhafte Geschehen gilt als Bekehrungs-
ereignis im Leben des Heiligen, obgleich er bereits seit 
seiner Kindheit Kontakt zu den christlichen Gemeinden 
hatte. 351 empfing Martin durch Bischof Hilarius von 
Poitiers die Taufe, die einen weiteren Wendepunkt be-
züglich seiner Berufung einleitete. 356 quittierte er sei-

nen Heeresdienst mit der Begründung, er sei jetzt nicht 
mehr miles Caesaris (Soldat des Kaisers), sondern miles 
Christi (Soldat Christi). In diesem Sinne wählte Martin für 
sich zunächst den Weg in die Einsamkeit als beschauli-
cher Einsiedler.

Bis hierhin klingt dies nach einem altkirchlichen Vorläu-
fer der modernen Aussteigerkarriere, wären die Men-
schen nicht auf ihn und das Beispiel seiner Lebensfüh-
rung aufmerksam geworden. Unbeabsichtigt zog Martin 
eine große Anhängerschaft nach sich. Letztlich mündete 

dies in die Gründung des ersten abend-
ländischen Klosters in Ligugé im Jahr 
361 und schließlich 371 in seiner Weihe 
zum Bischof von Tours.

Selbst als Bischof behielt er die innere 
Haltung und Ausrichtung eines Mön-
ches bei. Dies äußerte sich in einem ein-
fachen Leben und insbesondere in der 
Zuwendung zu den Notleidenden der 
Stadt. Der christliche Glaube fand durch 
Martins unermüdliches Wirken immer 
stärke Annahme in der Region. Dass 
Martin darüber hinaus der Zusammen-
halt und der Friede unter den Menschen 
maßgeblich war, bestätigt das Zeugnis 
seines ersten Biographen Sulpicius Se-
verus. Demnach galt als eine der letzten 
Aufgaben kurz vor seinem Tod die Sorge 

um den Frieden unter den zerstritten Geistlichen in der 
Pfarrei Candes. Martin starb gelassen und vorbereitet 
am 08. November 391 in Candes. Der jährliche Gedenk-
tag, der 11. November bezieht sich auf das Datum sei-
nes Begräbnisses.

Vom Soldaten des Kaisers zum „Soldaten Christi“: Wenn 
dies gewissermaßen das Lebensmotto des Heiligen 
darstellt, dann sehen wir, dass Frieden nicht allein im 
Schweigen oder Ablegen der Waffen besteht. Entschei-
dend sind nicht zuletzt die vielen kleinen Taten im All-
tag, die aus Glauben, Hoffnung und Liebe erfolgen und 
wie sie Martin durch sein Tun hinterlegt hat. Wenn jetzt 
wieder zu seinem Fest die bunten Laternen entzündet 
werden, so können diese gerade jetzt wie Funken voller 
Hoffnung ihre Botschaft entfalten als Friedenslichter in 
einer von Krieg geprägten Zeit.

Text: Pfarrer Holger Schmitz

Vom Soldat des Kaisers zum Soldaten Christi
Der heilige Martin von Tours
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Basteltipp .
Wie wäre es mit einem Kalender für die vier Advents-
sonntage als Überraschung für deine Mama oder 
deinen Papa?

Du brauchst zwei Bögen helles Tonpapier (DIN A4), eine 
Schere, Kleber, Lineal und Buntstifte.

1. Zeichne vier Rechtecke mit dem Lineal auf einen Bo-
gen Tonpapier.
2. Schneide die Rechtecke an jeweils drei Seiten auf, so 
dass vier Türchen entstehen.
3. Dann bestreiche die Rückseite dieses Papiers mit 
Kleber – Vorsicht: Nur die Flächen bestreichen, die nicht 
ausgeschnitten sind!
4. Klebe das Papier auf ein anderes Papier derselben 
Größe. Jetzt kannst du hinter jede Tür ein Bild malen 
oder etwas Liebes schreiben.
5. Dann schließe die Türen. Nun kannst du das ganze 
Papier bemalen, z. B. als Haus mit vier Fenstern.

Tipp: Auf dieselbe Weise kannst du auch einen Advents-
kalender mit 24 Türchen oder einen Monatskalender für 
das nächste Jahr mit 12 Türchen basteln. Viel Spaß!

Christian Badel, www.kikifax.com, 
In: Pfarrbriefservice.de

Überraschungskalender
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.

Samstag Abend, 25. November 2023
in St. Augustinus & Monika nach dem Gottesdienst, ca. 19:30 Uhr

Eingangsbereich der Kirche

Sonntag Morgen, den 26. November 2023
in St. Liborius nach dem Gottesdienst, ca. 11 Uhr

auf dem Kirchplatz

Unsere Angebote sind:
Adventkränze und weihnachtliche Gestecke,  

Gepa-Produkte (Honig, Kaffee, Kokosmilch, Wein, u.a.)  
aus Lateinamerika und Entwicklungsländern,  

Selbstgenähtes, Schönes und Praktisches aus Stoff,  
Herzwein, Marmeladen,  

und weiteres.

Adventsbasar

St. Augustinus und Monika mit St. Liborius

Kinderkapelle – die kleine Nachfolgerin der Kinderkathedrale

Immer wenn sonntags in St. Augustinus und Monika eine Heilige Messe gefeiert wird, können Kinder,  
die es ansonsten schwer haben, einen ganzen Gottesdienst in der Bank mit den Erwachse-
nen zu verbringen, in die Seitenkapelle gehen. Dort gibt es Ausmalbilder, Bilderbücher 
und Strickpuppen. Erwachsene können sich dazusetzten und den Kindern so Orientie-
rung bieten und eventuell einen notwendigen Gang vor die Tür begleiten.
Die Kinderkapelle wird auch für die Kinder da sein, die sich zur Vorbereitung der 
Kinderkrippenfeier treffen. Bis in die Weihnachtszeit werden wir ausprobieren, wie 
das gut geht und ob es sich lohnt, die Kinderkapelle auf Dauer anzubieten. Inter-
essentinnen gibt es bereits, die ihre Begleitung und ihre Ideen einbringen wollen. 
Wenn auch Sie interessiert sind, können Sie gerne mit Dorothee Janssen Kontakt 
aufnehmen, die die Aktionen koordiniert und eine Mailingliste betreut: 
dorothee.janssen@bistum-essen.de und Tel. 01 51 20 02 65 17.
Bis bald in der Kinderkapelle!	

Krippenspielprobe 
Herzliche Einladung zum ersten  

Treffen am 29.10. um 11 Uhr
in der Kirche von Augustinus und Monika.
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Bilderausstellung  
des Geschwister-Scholl-Gymnasiums 
in der Adventszeit
In der Kirche St. Augustinus und Monika, Volmarstein wird es in der Adventszeit wieder eine Bilderausstellung des 
Geschwister-Scholl-Gymnasiums geben. Das wird die zweite Präsentation der Schule in dieser Art im Kirchenge-
bäude. Die erste hatte als Thema „Wetter - meine Stadt - mein Paradies?!?“ und zeigte schöne, wie auch traurige 
Fotos des hiesigen Lebensumfeldes. 
Im Zugehen auf Weihnachten wird die kommende Schau adventlich gestimmt sein. 
Das Thema „Wie bin ich heute ,und wohin werde ich gehen?“ wird die Bilder der Schülerinnen und Schüler der 
fünften Klassen bestimmen. Sie werden Selbstporträts malen, wie sie sich heute sehen und wie sie sich als Erwach-
sene in der Zukunft erahnen. Was wird also in ihren heutigen Augen eine Etappe im Leben sein, an die sie vielleicht 
kommen werden? Wir dürfen auf die Selbsteinschätzung der jungen Schülerinnen und Schüler gespannt sein.

Fallbrügge

St. Martinszug 
 in der katholischen Kita St. Gerwin.  

Er findet am Mittwoch, 8. November,  
ab 16.45 Uhr an der katholischen Kirche,  

An der Windecke, statt. Zunächst begeben 
wir uns für eine kleine Andacht  

um 17 Uhr in die Kirche. 
Danach wartet auf dem Kirchplatz  
ein echter Sankt Martin mit Pferd.“  

Begleitet vom Reiter sowie von Musikerin-
nen und Musikern des Spielmannszuges  

gehen die Teilnehmenden mit ihren  
Laternen durch die Straßen.  

Nach dem Umzug gibt es auf dem Kirchplatz  
dann Martinsbrezeln,  

Würstchen im Brötchen, Getränke sowie 
Stockbrot für die Kinder.Bild: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissionswerk

In: Pfarrbriefservice.de

Krippenspielprobe 
Herzliche Einladung zum ersten  

Treffen am 29.10. um 11 Uhr
in der Kirche von Augustinus und Monika.
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St. Augustinus und Monika mit St. Liborius.

Termine 
für das Schriftgespräch 

um 20.00 Uhr 
in St. Augustinus und Monika

15.11.23,  
13.12.23 um 20.00 Uhr

               caritas-Advents sammlung  
in St. Augustinus und Monika und  
                     in St. Liborius
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie bitten, die Weihnachtssammlung der 
Caritas in beiden Gemeindestandorten zu unterstützen. Wie Sie wissen, 
ist eine Haussammlung und ein persönlicher Besuch durch ehrenamtli-
che Kräfte nicht mehr möglich. Wer unsere Adventssammlung durch eine 
Spende unterstützen möchte, kann dies per Überweisungsformular bis 
Mitte Dezember tun.

Zahlungsempfänger: Kath. Gemeinde St. Liborius
IBAN: DE55 4545 0050 0001 1523 47
BIC: WELADED1GEV; Sparkasse Gevelsberg-Wetter
Verwendungszweck: Spende - Caritas-Sammlung St. Liborius

Die entsprechenden Angaben für St. Augustinus und Monika:

Zahlungsempfänger: Kath. Gemeinde St. Augustinus und Monika
IBAN: DE36 4545 0050 0002 0300 54 Verwendungszweck:  
Spende – Caritas-Sammlung St. Augustinus und Monika

Es sei darauf hingewiesen, dass die Hälfte der Spenden in unserer Ge-
meinde verbleibt. Dadurch können wir Hilfebedürftigen vor Ort ge-
zielt helfen. Selbstverständlich verbleiben die eingegangen Spenden 
jeweils in den beiden Standorten, wo sie gesammelt worden sind. Im 
übrigen gilt der Kontoauszug beim Finanzamt als Spendenquittung.  
Bitte helfen Sie uns und der Caritas für die notwendigen Hilfsaktionen.
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Datum Beginn Aktivitäten

Mittwoch
15. November

15.00 Uhr Vorbeugender Brandschutz
Herr Sven Krause ist bei der Feuerwehr Wetter für die Präventionsarbeit 
zuständig. Er informiert über mögliche Gefahren im täglichen Haushalt

Mittwoch
13. Dezember

15.00 Uhr Adventsfeier der kfd und Senioren

Programm der kfd und Senioren 
St. Liborius

Vergangenheit, Zukunft,  
Gegenwart unseres Glaubens 

Am 18.10.2023 trafen sich die kfd und Senioren/Seniorinnen von St.Liborius Wengern zum Thema:  
„Vergangenheit, Zukunft und Gegenwart unserer Kirche/unseres Glaubens im Gemeindehaus. 

Was war gut, was war schlecht, wie sieht die Zukunft aus?
Die Kirche ist zur Zeit durch Kirchenaustritte, Missbrauchsskandal, schwindender Glaube; Reformstau im Wandel. 
Pastor Wieland Schmidt gab einen sehr bewegenden und beeindruckenden Impuls über die drei Freundinnen 
Vergangenheit, Gegenwart und  Zukunft aus christlicher Sicht. 
Nach dem Kaffeetrinken wurde dann die Gelegenheit gegeben, über das Gehörte ins Gespräch zu kommen. In ei-
ner lebhaften Diskussion wurden unterschiedliche Erfahrungen, Meinungen, Wünsche und Hoffnungen zu diesem 
Thema erzählt und besprochen.
Fazit war, dass es in der geschichtlichen Betrachtung von Kirche und Glauben es immer Veränderungen gab, dass 
abgeschlossene Geschichten (Vergangenheit) ohne Verbindung zur Gegenwart und Zukunft wirkungslos bleiben.
Gotte wirkt heute und morgen wie damals, durch die Auferstehung seines Sohnes Jesus Christus. Das gibt doch 
Hoffnung und Zuversicht.

Text und Foto: Meinolf Melcher
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St. Januarius.
Besuch in St. Johannes, Bottrop
Beeindruckend, was aus einer Kirche werden kann, bei der Sakralraum 
und Gemeindeheim unter einem Dach vereint sind - das war die einhellige 
Meinung nach einem Besuch in St. Johannes in Bottrop-Boy.  
Fünf Mitglieder aus St. Januarius und der PGR-Vorsitzende Benno Jacobi infor-
mierten sich am Samstag, 23. September 2023 aus erster Hand über den Um-
bau der Bottroper Kirche - auch im Hinblick darauf, dass für unsere Kirche ein 
ähnlicher Schritt noch bevorsteht. Bauleiter Klaus Habich empfing die Gruppe mit 
Umbauplänen, erläuterte die einzelnen Bauphasen und sparte auch nicht mit Einblicken in Details. Besonders die 
technische Ausstattung von Kirchenraum und Gemeindeheim beeindruckte die Besuchergruppe. Dabei sei vieles 
vor allem dem Engagement von Gemeindemitgliedern zu verdanken, die mit unermüdlichem Einsatz und guten 
Ideen dafür gesorgt hätten, dass die ursprünglichen Pläne im Sinne der Gemeinde abgewandelt und erweitert 
worden wären, so Klaus Habich. Nach gut eineinhalb Stunden verließen die Besucher die Kirche mit dem Gefühl, 
ein Umbau in St. Januarius böte durchaus Chancen - wenn nicht alles „von der Stange“ gebaut wird.

Text und Fotos: Ulrich Kestler

Sakralraum mit abgeteiltem Gemeindeheim Blick aus dem Sakralraum zum Gemeindeheimbereich

Saal mit Empore, oben Gruppenräume

Klaus Habich erläutert die Umbaupläne
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kfd feiert Erntedank
Mit einer Messfeier am Mittwoch, 11. Oktober 
begann das Monatstreffen der kfd. Im Anschluss 
feierten 20 Frauen an wunderschön geschmückten 
Tischen im Gemeindeheim Erntedank. Kulinarisch 
wurden die Teilnehmerinnen mit Kürbissuppe, 
Brokkolisuppe und mehrenen Sorten selbst ge-
backenen Brot verwöhnt. Zudem wurden Lieder 
gesungen und Gedichte vorgetragen.
Zur Elisabethfeier trifft sich die kfd am Mittwoch, 
22. November. Es ist zugleich das Abschiedsfest 
und die letzte Veranstaltung, bevor sich die kfd 
St. Januarius zum Jahresende auflöst. Schon jetzt 
steht aber fest, dass es mit dem „Café KEKS“, das 
im nächsten Jahr monatlich stattfinden soll, ein 
Angebot für regelmäßige Treffen geben wird.

Text und Foto: Ulrich Kestler
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St. Januarius.

Rosenkranz
Jeden Mittwoch besteht 

die Möglichkeit, an einem 
Rosenkranzgebet in unse-
rer Kirche teilzunehmen. 

Beginn ist um 16:45 Uhr, 
Dauer etwa eine halbe 

Stunde.

Gemeindetreff 
im November
Herzliche Einladung zum nächsten Gemeindetreff  
am Sonntag, 12. November 2023 um 11 Uhr im  
Gemeindeheim, diesmal ausgerichtet von der katho-
lischen Kindertagesstätte. Neben einem herbstlichen 
Imbiss und Getränken wird der Fokus - passend zur 
Jahreszeit - auf St. Martin liegen. Für Kinder liegen 
Mandalas zum Ausmalen bereit.
Kinder, Eltern und Erzieherinnen freuen sich auf Ihr 
Kommen.

Gruppe Sacro Pop  
verleiht den Engeln Flügel
Konzert in Heilig Geist, Hattingen
Dass einem Engel in vielen Liedern begegnen, zeigt die 
Sprockhöveler Gruppe sacro pop bei einem Konzert am 
Sonntag, 12. November 2023 um 17 Uhr in der katholi-
schen Kirche Heilig Geist in Hattingen-Winz-Baak. Unter 
dem Motto „Von guten Mächten - Engel-Lieder“ tragen 
Chor und Band quer durch verschiedene Epochen und 
Stilrichtungen ein buntes Programm vor. Klassische 
Choräle wie „Gabriel‘s message“ wechseln sich mit Spi-
rituals wie „All night all day“ ab, aber auch Pop-Stücke 
wie Udo Lindenbergs „Hinterm Horizont“ oder „Angels“ 
von Robbie Williams sind dabei.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, eine Spende sehr 
willkommen!
www.sacro-pop.de

Text und Plakat: Ulrich Kestler
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TERMINE
Fr, 3.11. Andacht für Verstorbene

Do, 9.11. Bibelteilen
Mi, 8.11. Pfarrversammlung

Fr, 10.11. Gruppenstunde  
der Erstkommunionkinder

So, 12.11. Gemeindetreff nach der Messe, 
Messdienertreffen

Mi, 15.11. Vortrag Caravaggio
Do, 16.11. Terminkonferenz

Sa, 18.11. Cäcilienfest des Kirchenchores

Mi, 22.11. kfd Elisabethfeier und Abschiedsfest

Fr, 24.11. Gruppenstunde  
der Erstkommunionkinder

Aktuelle Termine und Hinweis unter

www.ppherbede.de/st-januarius  

oder im Schaukasten an der Kirche

Tiefer Glaube - rohe Gewalt:  

Der Maler Caravaggio und sein Werk

Beim Gemeindetag im Mai musste der Workshop ausfallen - nun wird der Vortrag nachgeholt: Am 
Mittwoch, 15. November 2023 erfahren wir um 18 Uhr im Gemeindeheim mehr über den Künst-
ler der frühen Barockmalerei, der seinen Bildern eine Direktheit und Körperlichkeit gab, so dass 
Glaube und Theologie des Neuen Testaments in einem veränderten Licht erscheinen. Referent ist 
Egbert Naujoks, ehemaliger Gymnasiallehrer für Deutsch und Katholische Religion in Bochum.

Ulrich Kestler

Was haben wir 2024 vor?
Über 90 Veranstaltungen und besondere Gottesdienste 
listet die Terminübersicht in diesem Jahr für St. Januarius 
auf, und nun ist es an der Zeit, die Planungen für 2024 
anzugehen. Das Team Januarius lädt für Donnerstag,  
16. November um 19 Uhr zur Terminkonferenz ins 
Gemeindeheim ein. Alle Verbände und Gruppen wer-
den gebeten, daran teilzunehmen oder ihre Termine im 
Vorfeld bekannt zu geben. Zum Jahresanfang soll dann 
wieder ein Flyer mit allen Terminen herausgegeben 
werden.

Ulrich Kestler
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St. Josef.
Jeder achte auch das Wohl der anderen
Gedanken zum Erntedankfest
 
Am diesem 26. Sonntag im Jahreskreis – dem 1. Oktober - , der auf das Erntedankfest fällt, heißt es in der zweiten 
Lesung u. a. „Jeder achte nicht auf das eigene Wohl, sondern auch auf das der anderen!“ 
Diesen Gedanken aus dem Brief an die Philipper hat Diakon Thomas Becker in seiner Predigt aufgegriffen, um 
den Gottesdienstbesuchern vor Augen zu führen, dass es für das Gemein- und Eigenwohl ganz wichtig ist, nicht in 
erster Linie sich selbst, sondern die Mitmenschen in den Fokus aller Überlegungen mit einzubeziehen. 
Zwar könne man sich gegen viele verschiedene Unbillen des Lebens versichern, aber ein Schutz vor Krankheit, 
Unfall, Not oder Tod seien diese Versicherungen nicht, sondern sie träten ja erst ein, nachdem z. B. ein Unfall 
geschehen ist. Um aber den Unfall zu verhindern, sei es beispielsweise im Straßenverkehr notwendig, Rücksicht 
aufeinander zu nehmen, den anderen zu achten und auch dessen Wunsch nach seinem eigenen Wohlergehen 
nicht zu vergessen. 
Auch der ehrliche Dank für all´ die zahlreichen guten Gaben, die wir gleichsam als selbstverständlich ansehen, 
sollte an einem Tag wie diesem Erntedankfesttag in den Blickpunkt gerückt werden. 
  
Um diesen Dank zu unterstreichen, hat Pastor Wieland Schmidt als Leiter der Hl. Messe die vor dem Altartisch 
liebevoll dekorierten Feldfrüchte stellvertretend für alle anderen Früchte gesegnet. Und in den Fürbitten kam der 
Wunsch zum Ausdruck, allen Menschen dieser Erde ein Leben in Frieden, Zufriedenheit und Gesundheit zu ermög-
lichen. 
Text und Foto: M. Berretz

 
Mit Feldfrüchten geschmückter Altar
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Terminplanung kfd St. Josef, 2. Halbjahr 2023

Hubertusmesse in St. Josef
Am Freitag, 03. November 2023, dem Gedenktag des heiligen Bischofs Hubert von Lüt-
tich, findet um 18.30 Uhr in St. Josef wieder eine Hubertusmesse statt. Der vom jagdlichen 
Brauchtum geprägte Gottesdienst wird musikalisch gestaltet durch das Jagdhornbläser-
Ensemble vom Buschmannshof. Im Anschluss werden auf der Wiese an der Kirche die Tiere 
gesegnet. Zum geselligen Ausklang bei zünftigen Speisen und Getränken im Gemeinde-
heim sind ebenfalls alle herzlich willkommen.

Ein herzliches Dankeschön gilt bereits jetzt den Mitgliedern  
des Hegerings Haßlinghausen und allen, die zum Gelingen der Feier beitragen.Bi
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Di. 7.11.  16.00 Uhr treffen sich die kfd Frauen von St. Josef am Gemeindeheim in Haßlinghausen, um 
mit Fahrgemeinschaften zum Besuch der Heimatstube nach Niedersprockhövel zu  fahren.

Mi. 22.11. 8.30 Uhr Elisabethmesse mit anschl. Frühstück

So. 10.12. 15.00 Uhr Cafeteria auf dem Weihnachtsmarkt

Do. 14.12. 15.00 Uhr kfd Adventsfeier

Rosenkranzandacht und kfd Jahreshauptversammlung
Am 20. Oktober hatten sich die kfd Frauen von St. Josef zur Teilnahme an Rosenkranzandacht 
 in der Josefskirche verabredet. 
Frau Asakas und Frau Weber hatten den Altar festlich geschmückt, Pfarrer Schmitz leitete die Andacht. Begleitet 
von beliebten Marienliedern betrachteten wir die ersten drei freudenreichen Geheimnisse des Rosenkranzes. 
Mit Maria schauen wir auf das Leben Jesus Christi. Sie hat ihn begleitet bis ans Kreuz, wurde aufgenommen in den 
Himmel und ist so ein Zeichen der Hoffnung für uns Menschen. 

Höhepunkt der Andacht war die kurze Aussetzung und Anbetung des Allerheiligsten. Mit der eindringlichen Bitte: 
„Segne du Maria, segne mich dein Kind“ verließen wir die Kirche und gingen hinüber ins Gemeindeheim.
Dort trafen sich dann 17 kfd Frauen mit unserem Präses Pfarrer Schmitz zur Jahreshauptversammlung für das Jahr 
2022. Unter Leitung des Vorstandsteams Annemarie Ecke, Monika Heidemann, der Schriftführerin Ingrid Liesen 
und der beiden Kassenführerinnen Elisabeth Graf und Cilly Lahmer ließen wir das vergangene Jahr 2022 Revue 
passieren und schauten auf die kommenden Wochen und Monate. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Nicht unerwähnt soll bleiben, dass es auch in diesem Jahr frische Laugenbrezel mit leckerem Brotaufstrich und 
erfrischenden Apfelsaft zur Stärkung gab. 
Monika Heidemann
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St. Peter und Paul mit St. Antonius.

Wir beginnen um 16:30 Uhr im Innenhof des St. Josefshauses mit einem Wortgottesdienst, in dem 
ein kleines Martinsspiel aufgeführt wird, präsentiert von Kindern der Kita St. Barbara, stimmungsvoll 
gestaltet mit Lichteffekten und selbstgebastelten Windlichtern. Während der Aufführung werden be-

kannte und neue Martins- und Laternenlieder gesungen, begleitet vom Posaunenchor der ev. Kirchen-
gemeinde Herbede. Wie damals St. Martin seinen Mantel geteilt hat, so wollen auch wir die Kollekte 

teilen und mit unserer Geldspende helfend an notleidende Kinder denken. 
Der Wortgottesdienst dauert ca. 30 Minuten, danach reitet St. Martin hoch zu Ross durch Herbede. 

Im Anschluss können sich alle am Martinsfeuer auf unserer Pfarrwiese mit Glühwein, Tee, Zwiebelku-
chen und Grillwürstchen stärken.  Karten für die Martinsbrezel mit Verlosung zum Preis von 3,-€ sind 

bis zum 11.11. bei Storchmann, Mooren, Heyden, bis zum 10.11. im Kindergarten St. Barbara und diens-
tags von 8 Uhr -12 Uhr im Gemeindebüro sowie sonntags nach der Messe gegen 12.30 Uhr  

auf dem Kirchplatz erhältlich.

Wortgottesdienst und Laternenumzug  
zum St. Martinsfest am 12.11.2023

Bild: Andrea Naumann / Kindermissionswerk
In: Pfarrbriefservice.de
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lädt herzlich ein zur 

Taizé-Andacht 
am Christkönigsfest 

(zum Ende des Kirchenjahres) 

am 26.11.2023 
um 18 Uhr 

in  St. Peter und Paul, Herbede 
In unserer Taizé-Andacht, stimmungsvoll gestaltet mit warmem 

Kerzenlicht und passender Dekoration, laden wir Sie ein, im 
gemeinsamen Gebet und Gesang nach Gemeinschaft mit Gott zu 
suchen. Die meditativen Gesänge aus Taizé, Lobpreislieder und 

andere ruhige Musik lassen eine spirituelle Atmosphäre entstehen. 
Mit biblischen Impulsen und einer Zeit der Stille kann man die Kraft 

der Ruhe entdecken und sich dem Geheimnis Gottes nähern. 

Das Christkönigsfest wurde anlässlich des Heiligen Jahres 1925 zur 
1600-Jahr-Feier des Konzils von Nicäa 325 von 

Papst Pius XI. eingesetzt. Das Fest stellt die Königsherrschaft 
Gottes heraus. Es ist mit dem Königtum Jesu Christi über das Volk 
Gottes verknüpft, aber auch mit dem Motiv des leidenden Königs. 

Sie sind herzlich eingeladen, dem hektischen Alltag unserer Zeit zu 
entfliehen und für einen Moment Atem zu holen! Lassen Sie dabei 
die liturgischen Texten des Christkönigsfestes und die besinnlichen 

Taizélieder auf sich wirken! 
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St. Peter und Paul mit St. Antonius.
„Zu dir, Herr, erhebe ich meine Seele. Mein Gott, dir vertraue ich.“

(Ps 25, 1-2, Introitus zum 1. Advent)

Liturgische Nacht und Adventsmarkt
am Vorabend des 1. Advent: 

am Samstag, 02. Dezember 2023  
um 17 Uhr in St. Peter und Paul 

Herbede 

Herzlich 
willkommen!!!

zu unserem Seniorenkreis

am Mittwoch, 15. November

von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

im Pfarrheim 

von St. Peter und Paul.

St. Peter und Paul

Ökumenischer Gottes-

dienst für die Mieter 

und Mieterinnen des 

Haus Maria 

am 18. November 2023  

um 15.00 Uhr.

Wir suchen noch  

Begleiterinnen für 

dementiell erkrankte 

Menschen.  

Interessierte können 

sich gerne bei der 

Hausmutter Frau Fitzke 

melden. 

Telefonnummer:

0 23 02  98 27 – 110
Lösung: Regen, Sturm und welke Blätter, 
ich liebe das Novemberwetter.

Foto: Petra Bartsch

zur 
kfd Frauenmesse 

am Dienstag,  
14. November,  

9:00 Uhr mit anschl. 
Frühstück im Pfarrheim  
von St. Peter und Paul

Herzliche Einladung!
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Finde die acht Fehler!Löse das Bilderrätsel.

Lösung: Regen, Sturm und welke Blätter, 
ich liebe das Novemberwetter.

Kinderseite.
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Aus unserer Pfarrei.

 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  
und den Angehörigen Kraft im Glauben  
an die Auferstehung.

Für unsere Verstorbenen im September und Oktober*

* bis Redaktionsschluss

         
Tauf- und Patenbescheinigungen  
erhalten Sie in unserem Pfarrbüro  
St. Josef, Haßlinghausen.  
Unsere Sekretärin Frau Euteneuer  
sendet Ihnen die Bescheinigungen  
gerne zu.

Michael Quoist

Wer den anderen liebt,  
lässt ihn gelten, so wie er ist,  

wie er gewesen ist und  
wie er sein wird. 

Kollekten im 
Monat November
an Sonn- und Feiertagen
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02.11. Kollekte für die Priesteraus-
bildung in Osteuropa

19.11. Kollekte am Diaspora- 
Opfertag für das Bonifatius-
werk Paderborn

Nicht erwähnte Kollekten kommen 
der Gemeinde zugute.

Bild: Michael Bogedain, Pfarrb
rie
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Taufen

Taufen im
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Lilly Robin, Clara Schacht
 getauft in St. Peter und Paul

Gracian Aurelio Adamski
 getauft in St. Josef

Malu Fuchs, Frieda Heringhaus 
getauft in St. Liborius

Wir wünschen ihnen, den Eltern und  
Paten mit Gottes Segen 

eine gute Zukunft.

Alfons Fischer aus St. Augustinus und Monika

Theresia Piechotka aus St. Januarius

Jacobus Johannes Maria de Rooij aus St. Josef

Heinrich Beele, Hannelore Goldammer, Gisela Wilke
aus St. Peter und Paul

Julian Bötzel und Anna Maria Pankalla aus St. Peter und Paul

Hochzeiten
Herzlichen Glückwunsch!



Kontakte.
Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Spendern von klei-
neren Beträgen. Es werden 
immer wieder Spenden für 
die Pfarrnachrichten auf 
unserem Konto eingezahlt. 
Diese sind ebenfalls ein 
wichtiger Beitrag zur Ge-
samtfinanzierung.

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Peter und Paul 
(Witten, Sprockhövel, Wetter)
Sparkasse Schwelm-Sprockhövel
IBAN: DE50 4525 1515 0001 0066 34
BIC: SPSHDE31XXX
Stichworte: „Spende Pfarrnachrichten“

Voestenstraße 13 – 15 • 58456 Witten
Tel.: 02302 / 976 – 0 • Fax: 02302 / 976 – 55

Katholisches Altenzentrum
St. Josefshaus Herbede

 VVoonn--GGaalleenn--SSttrraaßßee  55,,  4455554499  SSpprroocckkhhöövveell  
BBüürroo  &&  AAuusssstteelllluunngg  

  
BBaahhnnhhooffssttrraaßßee  44,,  445555442255  HHaattttiinnggeenn  

BBeerraattuunnggssbbüürroo  
  

MMaarrkkttppllaattzz  1155,,  4455552277  HHaattttiinnggeenn  
nnuurr  PPoossttaannsscchhrriifftt  

Wir im Internet
naturzeit-bestattung.de

Naturzeit Bestattung Kattenjagd 37, 58456 Witten

Telefon: 0230297040 info@naturzeit-bestattung.de

Abschied nehmen im Einklang mit der Natur!

Möbel-Innenausbau
Fenster-Haustüren-Innentüren
Uellendahl 12 • 45549 Sprockhövel 
Tel. 0 23 39 / 23 16 •  www.schreinerei-gockel.de

GockelGockel
BESTATTUNGEN

Tel. 0 23 39 / 23 16 
Sprockhövel-Haßlinghausen

Gärtnerei Wiegand
Seit 1959

Merkurstr. 14
58285 - Gevelsberg

Tel.: 02339 / 4404
kontakt@gaertnerei-wiegand.de

www.gaertnerei-wiegand.de

Grabgestaltung • Grabpflege • Trauerfloristik • Garten - und Landschaftsbau

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflegefamilie gesucht! – Wäre das etwas für Sie? 

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren Kindern das zu geben,  
was sie für eine sorgenfreie Kindheit benötigen. 

In solchen Fällen werden Pflegefamilien benötigt,  
um den Kindern eine gezielte Förderung zu ermöglichen. 

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als Pflegeeltern vorstellen könnten,  
würden wir uns über eine Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de. 

Informationen finden Sie auch unter www.skj.de 

 

 

 

 

Pflegefamilie gesucht! – Wäre das etwas für Sie? 

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren Kindern das zu geben,  
was sie für eine sorgenfreie Kindheit benötigen. 

In solchen Fällen werden Pflegefamilien benötigt,  
um den Kindern eine gezielte Förderung zu ermöglichen. 

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als Pflegeeltern vorstellen könnten,  
würden wir uns über eine Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de. 

Informationen finden Sie auch unter www.skj.de 

 

 

 

Pflegefamilie gesucht! – 
Wäre das etwas für Sie?

Nicht alle Eltern sind in der Lage, ihren 
Kindern das zu geben, was sie für eine 

sorgenfreie Kindheit benötigen.
In solchen Fällen werden Pflegefamilien 
benötigt, um den Kindern eine gezielte 

Förderung zu ermöglichen.

Wenn Sie sich eine solche Aufgabe als 
Pflegeeltern vorstellen könnten, 

würden wir uns über eine 
Kontaktaufnahme freuen über wpf@skj.de.

Informationen finden Sie auch 
unter www.skj.de .

Dankeschön für Ihre Unterstützung der Pfarrnachrichten 



Kontakte.

St. Peter und Paul 
Meesmannstraße 97 A, 58456 Witten-Herbede
Tel. 0 23 02 / 2 02 26 70 • Fax 0 23 02 / 2 02 26 85
E-Mail: st.peter-und-paul.witten-herbede@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer
Öffnungszeiten im Gemeindebüro: Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Gemeindesaal Vermietung: 0 23 02 / 2 02 26 70  o. 
Pfarrbüro, Tel. 0 23 39 / 23 15
Kindergarten St. Barbara: Hanna Johannes , Tel. 0 23 02 / 7 37 66
Küster: Elias Kramer, Tel. 0 15 20 / 2 19 00 75
E-Mail: elias.kramer.ek@gmail.com

St. Antonius
Am Friedhof 12, 58456 Witten-Buchholz
Gemeindebüro siehe Kontaktdaten St. Peter und Paul 

Pfarrei St. Peter und Paul 
Witten - Sprockhövel - Wetter
Kortenstr. 2 • 45549 Sprockhövel
Tel. 0 23 39 / 23 15 • Fax 0 23 39 / 31 88
E-Mail: info@ppherbede.de
www.ppherbede.de
Instagram:https://www.instagram.com/ppherbede
Facebook: https://www.facebook.com/ 
sanktpeterundpaul

St. Augustinus und Monika 
An der Windecke 20, 58300 Wetter-Grundschöttel
Tel. 0 23 35 / 68 02 35 
E-Mail: St.Augustinus-und-Monika.wetter@bistum-essen.de
Gemeindebüro Öffnungszeiten:  
Montag: 9.30 Uhr – 10.30 Uhr, Donnerstag: 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: 
Dienstag: 11.00 Uhr – 12.30 Uhr, Mittwoch: 16.15 Uhr – 17.15 Uhr
Sonntag: 10.30 Uhr – 11.45 Uhr, Tel. 0 23 35 / 9 75 58 06
Kindergarten St. Gerwin: Tel. 0 23 35 / 6 10 10
Küsterin: Adelheid Puscz, Tel. 0 23 35 / 73 96 44

St. Januarius
Von-Galen-Straße 7, 45549 Sprockhövel-Niedersprockhövel
E-Mail: St.Januarius.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Jolanta Nüllig, Tel. 0 23 24 / 76 06 • Fax 0 23 24 / 91 60 84
Bürozeiten: Donnerstag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Küsterin & Hausmeisterin: Bozena Kilit, Tel. 0 23 24 / 90 06 32   
(auch Vermietung u. Belegung des Gemeindeheims)
Kindergarten: Tel. 0 23 24 / 7 82 25

St. Liborius
Am Leiloh 9, 58300 Wetter-Wengern
E-Mail: Buero.st.liborius-wengern@t-online.de
Gemeindesaal- und Kirchbusvermietung:  
Margarete Schlotter, Tel. 0 23 35 / 7 11 16

St. Josef
Kortenstraße 2, 45549 Sprockhövel-Haßlinghausen 
E-Mail: St.Josef.Sprockhoevel@bistum-essen.de
Pfarrsekretärin: Monika Euteneuer, Tel. 0 23 39 / 23 15
Bürozeiten: Montag, Mittwoch u. Freitag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Dienstag u. Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Küsterin: Julia Asakas, Tel. dienstlich 0 23 39 / 1 20 83 98 (Sakristei)
Hausmeister: Reiner Himpeler, Tel. 0 23 39 / 23 15 (Pfarrsekretariat) 
Gemeindebus: Benedikt oder Michael Schneider 
Tel.: 0 23 39 / 12 15 86, E-Mail: bene_schneider@gmx.de
Kindergarten St. Josef: Stefanie Brückner, Tel. 0 23 39 / 47 71

Pfarrer Holger Schmitz: Tel. 0 23 39 / 23 15
Pastor Wieland Schmidt: Tel. 0 23 35 / 9 75 37 93
Pastor Dominic Ekweariri: Tel. 01 52 / 17 03 66 96
Diakon Thomas Becker: Tel. 01 77 / 5 03 21 48
E-Mail: tbecker-bochum@t-online.de

Seelsorger/Priester im Ruhestand:
Pastor  Bernhard Alshut: 
Tel. 0 23 02 / 8 78 40 26 • Fax 0 23 02 / 9 62 81 04
E-Mail: Bernhard.Alshut.@gmx.de
Pastor  Jochen Hesse: Tel. 0 23 24 / 6 78 75
Pastor  Norbert Schroers: Tel. 0 23 35 / 9 71 50 54

Pastoralreferent: 
Bernd Fallbrügge, Tel. 0 23 39 / 1 27 07 07  
E-Mail: fallbruegge@gmail.com

Gemeindereferentin:
Dorothee Janssen
01 51 / 20 02 65 17
dorothee.janssen@bistum-essen.de
Schwerpunkt Inklusion

Presse-Team: 
Claudia Kook Tel. 0 23 36 / 81 95 37 und
Patrizia Labus Tel. 0 23 36 / 81 95 38  
E-Mail: presse@peterundpaul-herbede.de

Verwaltungsleiterin:
Susanne Buttler-Spangenberg
St.-Josef-Str. 2, 45527 Hattingen
Tel: 0 23 24 / 69 11 •  Fax: 0 23 24 / 6 13 96
E-Mail: Susanne.Buttler-Spangenberg@bistum-essen.de


